
Allgemeine Informationen zur Sicherheit

 WARNUNG

- Vermeidung von schweren Verletzungen:

Falls die obigen Warnhinweise nicht befolgt werden, werden 
die Schuhe ggf. nicht von der Bindung gelöst bzw. sie lösen 
sich versehentlich, was zu einem Kentern des Bootes oder zu 
einer Verletzung des Bootsinsassen führen kann.

• Diese Schuhe sind ausschließlich zum Rudern vorgesehen. 
Verwenden Sie diese Schuhe mit dem SRD-Bindungssystem. 
Außerdem können diese Schuhe nicht auf herkömmliche 
Fußspanner gesetzt werden. Verwenden Sie sie nie für einen 
anderen als den vorgesehen Zweck.

• Die SRD-Fußspanner sind in drei Größen verfügbar. Vergewissern 
Sie sich mit Bezug auf Tabelle 1, ob die Schuhgröße geeignet ist.  
Bei Verwendung in anderen Kombinationen als den in Tabelle 1 
angegebenen werden die Schuhe vielleicht nicht richtig von der 
Bindung gelöst, so dass sich der Ruderer verletzen kann.

• Vergewissern Sie sich vor der Verwendung, die Methode des 
Einrastens/Lösens der Schuhe in die SRD-Fußspanner/aus den 
SRD-Fußspannern vollständig verstanden zu haben.

• Verwenden Sie nur echte Shimano-Schuhplatten (SM-KS60), und 
befestigen Sie diese sicher an den Schuhen. Regelmäßig 
nachziehen, wenn nötig.

• Die Fersenhöhe der KS-R610 unterscheidet sich von der der  
KS-R600. (Abb. 1) Ersetzen Sie bei Bedarf die Fersenplatte des 
SRD-Fußspanners durch die Fersenplatte der KS-R610 oder 
KS-R700.

• Justieren Sie die Einstiegsposition der Einstellschrauben 
entsprechend der angeführten Verfahren. (Hinweise zur 
Einstellmethode finden Sie in der Wartungsanleitung des SRD-
Fußspanners.)

• Stellen Sie die Freigabekraft der Bindung vor der Inbetriebnahme 
auf die geeignete Stufe ein. (Hinweise zur Einstellmethode finden 
Sie in der Wartungsanleitung des SRD-Fußspanners.)

• Beginnen Sie zuerst damit, das Einrasten der Schuhplatten in der 
Bindung gefolgt von der Freigabe der Schuhplatten wiederholt zu 
üben, bis sich Ihr Fuß daran gewöhnt hat.

• Entfernen Sie die Ansammlung von Lehm an den Schuhplatten 
und der Bindung, um die ursprüngliche Leistung beim Einrasten 
und Freigeben beizubehalten.

• Achten Sie darauf, die Schuhplatten regelmäßig auf Verschleiß. 
Falls die Schuhplatten verschlissen sind, ersetzen Sie sie. Stellen 
Sie die Freigabekraft der Bindung vor der Inbetriebnahme ein. 
Falls Sie das Boot weiterhin verwenden, ohne die Schuhplatten zu 
ersetzen, kann es vorkommen, dass die Schuhe nicht von der 
Bindung gelöst bzw. unerwarteterweise gelöst werden, was zu 
einem Kentern des Bootes oder zu einer Verletzung des 
Bootsinsassen führen kann.

• Vergewissern Sie sich, dass die Schuhplatten in der Bindung 
einrasten und dann wieder aus der Bindung freigegeben werden, 
bevor Sie den Betrieb aufnehmen.

• Die KS-R610 sind nicht zum Laufen geeignet. Seien Sie 
besonders vorsichtig auf feuchten oder glatten Oberflächen, auf 
denen Sie besonders leicht ausrutschen können, was zu einer 
schweren Verletzung führen kann, wenn Sie hinfallen.

• Beziehen Sie sich auch auf die Wartungsanleitung des SRD-
Fußspanners.

• Bitte lesen Sie die Wartungsanleitung, und befolgen Sie sie, bevor 
Sie die Teile installieren. Wir empfehlen, nur echte Shimano-
Ersatzteile zu verwenden.

• Verwenden Sie die beigefügten 
Schuhplattenbefestigungsschrauben und Schuhplattenadapter, 
um die Schuhplatten zu befestigen. Sie können den 
Schuhplattenbefestigungsbereich beschädigen, wenn Sie andere 
Schrauben verwenden, um die Schuhplatten zu befestigen.

• Lockere oder beschädigte Teile können zu einem plötzlichen 
Kentern des Bootes oder zu einer Verletzung des Bootsinsassen 
führen.

• Verwenden Sie die Schuhe nicht, wenn Sie die Schuhplatten oder 
die Schuhplattenbefestigung entfernt haben.

• Lesen Sie diese Einbauanleitung sorgfältig durch und bewahren 
Sie sie zum späteren Nachschlagen an einem sicheren Ort auf.

HINWEIS:
• Die Sohlen bestehen aus einem speziellen Material. Stoßen Sie 

mit ihnen nicht auf vorstehende Teile oder üben Sie keine starken 
Schläge auf sie aus. 

• Wenn die Schuhe alt werden, kann sich der Sohlenbereich 
ablösen, wenn sich der Klebstoff wegen des Alters verschlechtert.
Achten Sie vor der Verwendung darauf, dass sich der 
Sohlenbereich nicht abgelöst hat. Verwenden Sie die Schuhe 
nicht, wenn er sich abgelöst hat.

• Verwenden Sie nie eine Waschmaschine oder einen Trockner zur 
Pflege der Schuhe.

• Trocknen Sie die Schuhe nicht, indem Sie die Heißluft von einem 
Trockner auf die Schuhe blasen. Lassen Sie die Schuhe im 
Schatten an der Luft trocknen.

• Lassen Sie die Schuhe nie an einem Ort stehen, an dem sich die 
Temperatur auf 50°C oder mehr erhitzen kann. Bei derartigen 
Temperaturen können sich die Schuhe verformen.

• Lassen Sie die Schuhe nach dem Gebrauch nie nass stehen. 
Wischen Sie Schmutz und Feuchtigkeit auf dem Produkt mit 
einem trockenen Tuch ab.

• Es gibt keine Garantie, dass bei normalem Gebrauch kein 
Verschleiß bzw. keine Verschlechterung der Teile auftritt.

• Vergewissern Sie sich, dass alle Teile der Schuhplatten gut 
festgezogen sind, bevor Sie in das Boot einsteigen.

GER SI-B0D0A-002

KS-R610 SRD-Schuhe

Einbauanleitung

Anbringen der Schuhplatten

*   Werkseitig sind die Schuhplattenbefestigungen bereits 
angebracht. 

1.  Bringen Sie der Reihe nach die Schuhplattenbefestigung und 
den Schuhplattenadapter an, fügen Sie die 
Schuhplattenbefestigungsschrauben ein und ziehen Sie sie 
vorläufig fest. Die Schuhplatten sind für den rechten und linken 
Schuh die gleichen.

Provisorisches 
anzugsdrehmoment: 2,5 N·m

*   Richten Sie das dreieckige Teil der Schuhplatte so aus, dass es 
zur Schuhspitze zeigt.

*   Die Schuhplattenbefestigungsschrauben sind kürzer als die für 
die KS-R600 und KS-R700.

Vorderseite

4-mm-Inbusschlüssel

Schuhplattenbefestigungsschrauben

Schuhplattenadapter
Schuhplatte

2. Einstellen der Schuhplattenposition
(1) Stellen Sie die Schuhplattenposition richtig ein, so dass der 

Abstand zwischen der Schuhplatte und dem Gummi auf der 
rechten und linke Seite gleich groß ist (  =  ).

(2) Nach dem Sie die Schuhplattenposition ausfindig gemacht 
haben, befestigen Sie die Schuhplatten richtig an den 
Schuhen, indem Sie die 
Schuhplattenbefestigungsschrauben richtig mit dem 4-mm-
Inbusschlüssel festziehen.

Anzugsdrehmoment: 
5 - 6 N·m

2 mm

Ersetzen der Schuhplatten

Bei Schuhplatten tritt ein gewisser Verschleiß auf, deshalb sollten 
sie in regelmäßigen Abständen ersetzt werden. Die Schuhplatten 
sind durch neue zu ersetzen, sobald beim Lösen des Schuhs 
Schwierigkeiten auftreten oder sich die Schuhe viel leichter lösen 
lassen als zu einem früheren Zeitpunkt.

Einrasten der Schuhe in die SRD-
Fußspanner und Lösen der Schuhe aus 
den Fußspannern

Einstiegsmethode
Drücken Sie die Schuhplatte diagonal nach hinten in die Bindung 
des SRD-Fußspanners.

Bindung

Schuhplatte

Freigabemethode

1.  Indem Sie die Ferse nach oben ziehen, wird die Schuhplatte von 
der Bindung gelöst.

2.  Die Schuhplatten können aus ihrer Bindung gelöst werden, 
indem die Ferse kräftig nach links oder rechts gedreht wird.

1. 2.

Die Freigabemethode hängt vom Modell des Fußspanners ab.
Sie müssen die Schuhplatten-Freigabemethode wiederholt üben, 
damit Ihre Füße damit vertraut werden.

Tabelle 1.   Kompatibilität zwischen der Art des SRD-Fußspanners 
und der Schuhgröße

SRD-Fußspanner L (Leicht) M (Mittelschwer) H (Schwer)

Schuhgröße #36 - #44 #40 - #48 #44 - #52

Da die Fußgröße bei Menschen verschieden ist, dient die für den 
Schuh angezeigte Größe nur zu Referenzzwecken.

Abb. 1

< KS-R600 > < KS-R610, KS-R700 >
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*   Einbauanleitungen in anderen Sprachen sind bei http://www.shimano.com 
verfügbar.
Änderungen vorbehalten. (German)


